
Förderrichtlinie Stadtteilkultur - ANLAGE 2 - Matrix zur ZMV  
Fassung: 2.09.18

Aktenzeichen: Eingangsdatum:
INEZ-Nummer:

1) Vereinbarung

 1.1 Berichtswesen

 1.2 Kontaktdaten

 1.3 Ressourcen

Unter der Voraussetzung, dass das Bezirksamt ... als 1. Zuwendungsgeber (ZG) dem ... als Zuwendungsempfänger (ZE) für die Zeit vom ... bis ... eine Förderung 
in Höhe von ... Euro gewährt, verpflichtet sich der Träger ..., auf der Grundlage der nachstehenden vereinbarten Ziele, Maßnahmen und Berichte zu erbringen. 
Der Träger erkennt die in der Globalrichtlinie Stadtteilkultur und der Förderrichtlinie Stadtteilkultur formulierten Ziele und Förderkriterien als verbindliche 
Grundlage zur institutionellen Förderung des ZE an. 
Darüber hinaus verwirklicht der Träger seine eigenen Ziele und Schwerpunkte, die in der Satzung des Vereins (oder Alternative) und konzeptionellen 
Grundlagentexten beschrieben sind, insbesondere in dem Konzept (Leitbild…) vom 00.00.0000.  
Bestandteile dieser Vereinbarung sind der Stellenplan der Einrichtung und der Wirtschaftsplan und das Protokoll des Zielvereinbarungsgesprächs mit dem 
Bezirksamt über das grundsätzliche kontinuierliche Standardangebot und die Entwicklungsperspektiven innerhalb des Planungszeitraums vom 00.00.0000 
(Rahmen für 5 Jahre)

Ziel- und Maßnahmevereinbarung zwischen der Freien und Hansestadt Hamburg - Bezirksamt ... und dem ...  für das Vorhaben ... für den 
Bewilligungszeitraum vom ... bis …

Der Träger ... legt dem Bezirksamt ... den Nachweis der Ergebnisse zur vorliegenden Ziel- und Maßnahmevereinbarung mit einem Sachbericht und dem 
Verwendungsnachweis bis zum 30.6.xxxx vor.

Adressen, Ansprechpartner, Verantwortliche (Vorstand) 

Gebäude, Kernpersonal, flexibles Personal, Freiwillige und Ehrenamtliche



 1.4 Leitidee/ Leitsätze des Trägers

 1.5 Beschreibung des Sozialraums (auszufüllen durch das Bezirksamt)

 1.6 Maßnahmen

 1.7 Öffnungsklausel

Hamburg, den

fsdgsfgsg sfgsfgsfgsfg sfgsfgfffgs sfgsfg

fsdgsfgsg sfgsfgsfgsfg sfgsfgfffgs sfgsfg

Das Profil des Trägers ist unter Ziffer 2 abgebildet und wird jährlich den aktuellen Entwicklungen angepasst.

Darüber hinaus vereinbaren die Vertragspartner Ziele im Sinne einer Veränderung oder Schwerpunktbildung gegenüber dem Standardprogramm in diesem Jahr 
wie folgt: XXXXX XXXXXX XXXXXX
(hier folgt Beschreibung der geplanten Ziele und Veränderungen. Benannt werden Maßnahmen und Art und Umfang der Veränderung und die Auswirkungen auf 
die Kennzahlen, sowie maßgebliche Veränderungen der Rahmendaten.

Für den Fall, dass sich die dieser Vereinbarung zugrunde liegenden Rahmenbedingungen wesentlich ändern, ist den Vertragspartnern die Möglichkeit zur 
Neuverhandlung gegeben

für das Bezirksamt XXXXXX für den Träger YYYYY



2) Kennzeichnung des Profils des Trägers
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Beschreibung des Angebots

Veranstaltungen
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VA 2 zuz zuzuz zuzuz uzzu zu

VA …

Kurse/ Seminare/ Workshops

K 1

K 2

K …

Projekte
P 1

P 2

P …

Gruppen
G 1

G 2

G …

Zielgruppenangebote
Z 1

Z 2

Z …

Forschung/ Sammlung/ Ausstellung
F 1

F 2

F …

Vermietung
V 1

V 2

V …

Märkte
M 1

M 2

M …

NN …
N 1

N 2

N …

Bezug zu einzelnen Zielen (x) - evtl. Gewichtung Zuordnung Zielgruppe PLAN
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